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Schifferseelsorge in den Rheinhäfen beider Basel im Jahr 2019 
Das Gebet ist eine Antenne zum Himmel und eine Brücke zum Leben! 

Unter diesem Titel haben mein katholischer Kollege und ich im vergangenen Jahr mit einem 
Grafiker einen illustrierten Leporello mit Schiffergebeten kreiert. Wir haben darin je zwei 
kurze Gebete um das Unser Vater formuliert, sowohl in den Sprachen der Länder die am 
Rhein anliegen, wie auch in englisch, polnisch, tschechisch und rumänisch. Das sind die 
häufigsten Sprachen der Schiffsleute, denen wir bei unseren Schiffsbesuchen begegnen.  Das 
ist neu unsere gemeinsame Visitenkarte, die wir unserer Klientel jeweils abgeben und die in 
der Regel positiv aufgenommen wird. Unseren Kirchen gaben uns dafür einen extra Zustupf. 

Das Hauptereignis 2019 war für uns die Taufe des neuen Polizeibootes  „Allegra“ 

Die Schifffahrtspolizei hat uns eingeladen, an der Taufe ihres neuen Bootes mitzuwirken. Das 
war eine gute Gelegenheit, uns einem grösseren Kreis von Behörden und zugewandten Orten 
der Schifffahrt zu präsentieren. Dazu konnten wir unsere Beziehung zu den Polizisten und 
ihren Vorgesetzten vertiefen, sodass wir z.B. die Schifffahrtspolizei für unsere Verteilaktion 
von Schoko-Nikoläusen am 6. Dezember beanspruchen durften. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Besuch unseres Kollegen und langjährigen Freundes aus Nijmegen, Pater Bernard van 
Welzenes, mit dem wir Schiffsbesuche machten und dabei einen guten Bekannten von ihm 
getroffen haben.      

Im  2020 stehen wieder einige Besonderheiten an, u.a. das Hafenfest vom 4.-6. September in 
Kleinhüningen mit einem Gottesdienst von uns und unsere Mitwirkung bei einem 
Gottesdienst in der ök. Kirche Flüh SO am 15. Nov.  

 

 

 

 


